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Fey von der Eisenlegion begibt sich ans Sterbebett ihrer 
Mutter und erfährt, dass die Festung, in der sie aufgewachsen 
ist, belagert wird. Die Region ist verloren, es sei denn, die alte, 
seit Jahrtausenden eingestürzte Brücke wird wieder aufgebaut, 

um Hilfe herbeiholen zu können. Eine Herausforderung, 
die nicht zu bewältigen erscheint… 

Bis Fey in den von ihrer Mutter hinterlassenen Dingen ein 
Notizbuch eines gewissen Aral vom Tempel findet…
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ICH BIN WIE DIESE VIECHER, 
DIE VOM FEUER ANGELOCKT 

WERDEN, JENE, DIE MIT EINEM 
KLEINEN KNISTERN ENDEN.

NUR DASS 
MICH NICHT 
DAS LICHT 
ANZIEHT…

… SONDERN EHER DIE 
FINSTERNIS, JENE DUNKEL­

HEIT, DIE UNS NEUN MONATE 
LANG UMGEBEN HAT UND 

IN DIE WIR NACH UNSEREM 
TOD WIEDER EINTAUCHEN.

DIE WALLHAARE GLAUBEN,  
WENN SIE EINMAL ABGENIPPELT 

SIND, WÜRDEN SIE GEMÜTLICH AM 
TISCH DES VATERS SITZEN UND 
LIKÖR SÜFFELN ODER BIS ANS 

ENDE ALLER ZEITEN GRÜNÄRSCHE 
ZERSCHNITZELN…

ABER ICH BIN MIR SICHER, DASS ES  
SO ENDET, WIE ES BEGONNEN HAT, 

IN DER FINSTERNIS. DAS DAVOR UND 
DANACH SIND NUR NETTE GESCHICHTEN, 

UM UNS GEFÜGIG ZU MACHEN.

ICH BIN GEZWUNGEN, 
IHN ZU ERZIEHEN. DIE 

MUTTER DIESES TROL­
LARS HAT VERGESSEN 
IHM BEIZUBRINGEN, WIE 
MAN SICH GEGENÜBER 

LATZEN BENIMMT…
HAST DU DICH WIEDER AN ORSS 
AUSGELASSEN, HAUPTMANN FEY? 
ER WEINT SICH GERADE AN MEIS­

TER BRUMS SCHULTER AUS.

BIN MIR NICHT 
SICHER, OB ER 
SEINE MUTTER 

JE SAH.

SIND SIE 
DA?

SIE SIND IMMER 
DA, GURDAN. SIE 
WARTEN DARAUF, 
DASS EINER VON 
UNS SO HOHL IN 
DER RÜBE IST 

UND SICH MITTEN 
IN DER NACHT DIE 
STUMPEN VERTRE­

TEN WILL.

ICH HABE VOR KAUM 
ETWAS ANGST, ABER DIESE 
AASFRESSER LASSEN MIR 

DAS BLUT GEFRIEREN. 
OHNE DAS FEUER WÜRDEN 

SIE UNS BIS AUF DIE  
KNOCHEN AUFFUTTERN.

DA SIND MEHR, ALS YJDAD 
HAARE AUF DEN KLÖTEN HAT!

DIE ELWëN NANNTEN SIE DIE  
»DÜNENBEISSER«. DIE GEGEND WAR 

VOLL VON IHNEN.
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WIR STAPFTEN NUN SCHON SEIT ZWANZIG 
TAGEN DURCH DIE WÜSTE. EINE LANGE 

REISE DURCHS VERFLUCHTE LAND.

SOBALD DIE SONNE UNTER­
GING, DRANG DIE KÄLTE IN 

UNSERE GLIEDER, UND SOBALD 
ES TAG WURDE, KAMEN WIR 

VOR HITZE FAST UM.

DAS GUTE AN DEN DÜNENBEI­
SSERN, DIE UNS NACHSTELLTEN, 
WAR, DASS WIR IN DER NACHT 

RUHE VOR DEN OGERN HATTEN…
… DENN TAGSÜBER LOCKTE 

DIE ELWëNKARAWANE DIE 
KARNER SO SICHER AN WIE 

EIN STARK VERWESTER 
KÄUERKADAVER.

ABGESEHEN VON EINIGEN LÄNGST VERGANGE‑
NEN KRIEGEN HATTEN ELWëN UND ZWERGE 
STETS IN EINTRACHT MITEINANDER GELEBT, 

GEHANDELT UND IN HARTEN ZEITEN SOGAR MILI­
TÄRISCHE ALLIANZEN GESCHLOSSEN. ES GAB 
AUCH EINIGE LEGENDÄRE FREUNDSCHAFTEN…

… DOCH SELBST WENN UNSERE BEIDEN 
RASSEN EINANDER SCHÄTZTEN, MOCHTEN 

SIE SICH DENNOCH NICHT.

DIE WEISSELWëN HATTEN EINE FETTE SUMME 
IM VORAUS GEZAHLT, UND SO ESKORTIEREN 
WIR EINE ELWëNKARAWANE MITTEN DURCH 
DIE WÜSTE VON KATZAN UND ZERSCHNIT­
ZELTEN KARNER UNTER DER BRENNENDEN 

SONNE.

ALS DANN EIN WEISSELWë KAM, UM DIE LEGI­
ON ZU ENGAGIEREN, HATTE MEISTER BRUM 
DEN VERTRAG WIDERWILLIG AKZEPTIERT. ER 
HATTE KEINE WIRKLICHE WAHL, DIE GELDTRU­

HEN WAREN LEER NACH ZWEI FELDZÜGEN, 
FÜR DIE UNS UNSERE AUFTRAGGEBER NICHT 

BEZAHLT HATTEN.

BLAS ALARM, FEY! WIR 
BRAUCHEN ORSS UND 

SEINE KLEPPER.

WIR SCHAFFEN 
DAS!

ES WAR, ALS WÜRDE 
ICH IN MEINER RÜS­
TUNG VERBRUTZELN, 
ICH HÄTTE MEINEN 

ARM FÜR EINEN 
SCHLUCK WASSER 

UND ZWEI ARME FÜR 
EIN BAD GEGEBEN. 
MIR STAND NICHT 
DER SINN NACH 

VERNUNFT.

HAUPTMANN FEY! DA 
KOMMEN NOCH MEHR! 

WENN WIR NICHT ALARM 
BLASEN, WIRD WALL­

HAARHIRN AUF DIESEN 
FELSEN KLEBEN.

SCHON GUT, BLAS 
DAS HORN UND 
HÖR AUF, MIR 

AUF DIE EIER ZU 
GEHEN, ALTER 

WEINSACK!



ORSS UND SEINE KLEPPER HATTEN EINE BRESCHE IN 
DIE FEINDLICHEN REIHEN GESCHLAGEN. WIR BRAUCHTEN 

SIE NUR NOCH ABZUSCHLACHTEN.

MEISTER BRUM HÄTTE 
DEN ELWëN DIE ANZAHL 
DER GETÖTETEN KAR­
NER BERECHNEN SOL­
LEN… DAS HÄTTE DIE 
KASSE RICHTIG KLIN­

GELN LASSEN…

NICHT NÖTIG, MIR ZU DAN­
KEN, ERSTER HAUPTMANN…

KLAPPE, ZWEITER HAUPT­
MANN ORSS, UND HOL 

UNSERE REITTIERE.

ICH KANN DICH AUCH 
HINTEN DRAUFNEHMEN.

UND ICH KANN 
DIR DEN RIECHER 

ZERSCHMET­
TERN UND DIR 

DEINEN GRUNZER 
WEGNEHMEN.

DAS KÖNNT IHR SPÄTER 
REGELN, WIR MÜSSEN 

WEITERZIEHEN.

HAUPTMANN FEY, IST 
DER WEG FREI?

DAS WAREN DIE 
LETZTEN, MEIS­

TER BRUM.

ZWEITER HAUPTMANN 
ORSS, GEH ANS ENDE 

DES KONVOIS.

ERSTER HAUPTMANN, DU 
GEHST EIN DUTZEND STEIN­

WÜRFE VORAUS UND HÄLTST 
DAS TEMPO.

… ICH WILL BIS 
ZUR NACHT IN DER 

STADT SEIN.

ASAëN-ABAN, DIE 
LEGENDÄRE STADT 
DER SANDELWëN… 

IM LAUFE DER EXPE­
DITIONEN HATTEN 
DIE WEISSELWëN 

EINEN TEIL FREIGE­
LEGT. DOCH WAR ES 
EINE ARBEIT OHNE 
ENDE. WENN DER 

WIND STARK BLIES, 
MACHTE ER IHRE 
BEMÜHUNGEN 

WIEDER
ZUNICHTE.

HÄTTE MAN SIE BIS DORTHIN BRINGEN KÖNNEN, 
WÄREN DREI- ODER VIERHUNDERT STUMPEN MIT 
GERÄTEN DES TEMPELS IN KNAPP EINER SAISON 

DAMIT FERTIG GEWORDEN, DOCH HÄTTEN DIE ELWëN 
NIE ZUGELASSEN, DASS ZWERGE DIESEN ORT, DEN 

SIE ALS HEILIG ERACHTETEN, ENTWEIHEN.



WÄHREND DIE ELWëN IHRE 
MANIKÜRTEN NÄGEL DABEI 
ABNUTZTEN, DIE UNTEREN 
ETAGEN FREIZUKRATZEN, 

KONNTEN WIR UNS AUF DIE 
FAULE HAUT LEGEN, DA DIE 
OGER UND DÜNENBEISSER 
DER STADT FERNBLIEBEN.

WIR HATTEN 
ALLE FREIHEI­
TEN, SOLANGE 

WIR WEIT GENUG 
VOM PALAST 
WEGBLIEBEN, 
WAS MIR NUR 
ZUPASS KAM, 

ZUMAL SICH DIE 
ALTEN THERMEN 
IM KELLERGE­
WÖLBE DER 
OBERSTADT 
BEFANDEN.

DIE WEISSELWëN WAREN DAFÜR 
BEKANNT, ALLE ARTEN VON ALT­
MODISCHEM KRAM AUF IHRER 
INSEL ZU HORTEN, UM EINE 
SPUR IHRER VERGANGENHEIT 

ZU BEWAHREN. WENN SIE GENÜ­
GEND NACHTTÖPFE UND ANDERE 
UNERLÄSSLICHE DINGE AUSGE­
GRABEN HÄTTEN, WÜRDEN WIR 
NACH HAUSE ZURÜCKKEHREN 

KÖNNEN…

GURDAN SAGTE MIR, DASS 
DU HIER WÄREST… DU 
SOLLTEST NICHT DARIN 
BADEN, MAN WEISS NIE, 

WAS SICH DORT VERBER­
GEN KONNTE, SEIT SIE 
VERLASSEN WURDEN…

BIST DU 
NOCH 
IMMER 
SAUER?

FEY?

LOS, KOMM 
HOCH…

FEY?

HEEE!
HUST 
HUST!

WILLST DU MICH ERTRÄN­
KEN?! DU WEISST DOCH, 
DASS ICH SCHWIMME WIE 

EIN AMBOSS!

SIEHST DU, 
DESHALB SIND 
LATZEN AUF 

DEM SCHLACHT­
FELD MEHR 
WERT ALS 

JEDES WALL­
HAAR.

SIE HABEN DEN 
LÄNGEREN 

ATEM.

WILLST DU 
NICHT RAUS­
GEHEN AUS 

DIESEM TÜM­
PEL? DAS 

WASSER IST 
EISIG…

MAN GEWÖHNT 
SICH DRAN…


